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Herren Bezirksklasse Gr. Nord 1

TTC Niederzeuzheim : VfL 01/20 Eschhofen 
Freitag, 23.02.2024, 20:00 Uhr

TTC Niederzeuzheim gegen VfL 01/20 Eschhofen 5:9

Mit 9:5 setzten sich die Gäste des VfL 01/20 Eschhofen in der Herren Bezirksklasse Gr. Nord 1
gegen den TTC Niederzeuzheim durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 4 Stunden .
In diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler
zurückgreifen.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Martin / Meilinger
und Stein / Bold, die Martin / Meilinger letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Wie
umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten
Differenz endete. Ohne Satzgewinn für Cräciun / Gomolka verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Groos / Weigelt. Frodl / Schneider verloren ihr Match gegen Wagner / Schlebusch unterm
Strich eindeutig nach Sätzen mit 1:11, 10:12, 10:12. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Peter Martin hatte gegen Florian Stein, wie im
Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem Sieg in drei Sätzen hingegen keine Schwierigkeiten. Auf
Messers Schneide stand das Match zwischen Thomas Meilinger und Christoph Wagner, bevor sich
der Gastspieler mit 14:16, 4:11, 15:13, 11:9, 8:11 durchsetzte und Meilinger seine Favoritenrolle
somit nicht untermauern konnte. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz an die Tische trat. Gheorghe-Dinu Cräciun bezwang anschließend Thorsten Bold in
einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Das war
eine ganz schön enge Kiste! Das folgende Einzel zwischen Matthias Frodl und Ralph Groos endete
wiederum mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Patrick Schneider gelang es danach Markus Schlebusch zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Das folgende Einzel
zwischen Mariusz Gomolka und Ralf Weigelt endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den
Gastspieler. Hierbei überließ Gomolka seinem Gegner im dritten Satz nicht mal einen Punktgewinn.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Lange dagegenhalten konnte Peter Martin beim
2:3 gegen Christoph Wagner. Das Spiel, in das er als deutlicher Favorit gegangen war, verlor Martin
dennoch im 5. Satz. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie
eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Unzufrieden über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen
Florian Stein war nachfolgend Thomas Meilinger, obwohl er alles gegeben hatte. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Stein endete.
Gheorghe-Dinu Cräciun hatte gegen Ralph Groos trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe
eingeschätzten Begegnung bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Da war final wirklich
nichts zu holen. Diese Niederlage war gleichzeitig die 5. für Cräciun seit Beginn der Saison, während
ihm bislang 12 Siege gelangen. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 4:8. Die richtige
Taktik hatte Matthias Frodl wiederum beim wenig später folgenden 3:0-Erfolg gegen Thorsten Bold
von Beginn an. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Patrick Schneider bei seiner Vier-Satz-
Niederlage von Ralf Weigelt dann doch niedergerungen worden. Der Erfolg im letzten Spiel führte
somit zum 9:5-Auswärtssieg.
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Nach diesem Ergebnis weist der TTC Niederzeuzheim nun ein Punktekonto von 18:10 Punkten auf,
während der VfL 01/20 Eschhofen vor dem nächsten Spiel, das am 27.02.2024 gegen den TTC
1953 Villmar ansteht, 15:15 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Niederzeuzheim
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 24.02.2024 gegen den TuS 1904 Weinbach.

 Statistik:
 TTC Niederzeuzheim

Doppel: Martin / Meilinger 1:0, Cräciun / Gomolka 0:1, Frodl / Schneider 0:1 
Einzel: P. Martin 1:1, T. Meilinger 0:2, G. Cräciun 1:1, M. Frodl 1:1, P. Schneider 1:1, M. Gomolka 0:
1 

 VfL 01/20 Eschhofen
Doppel: Groos / Weigelt 1:0, Stein / Bold 0:1, Wagner / Schlebusch 1:0 
Einzel: C. Wagner 2:0, F. Stein 1:1, R. Groos 2:0, T. Bold 0:2, R. Weigelt 2:0, M. Schlebusch 0:1


